
Was wir  anbieten
• komplette Ingenieur-Lösung
• International Code Council (ICC) geprüftes System
• konformität zu aC358, dem internationalen Standard für

spiralförmige unterfangungssysteme
• Die Rohr-Pfähle haben einen hohen Widerstand gegen

knicken und hohe tragfähigkeiten
• unabhängige Stellen bestätigen Lasten bis zu 240 kn
• Quadratische Verbinder vereinfachen die Verlängerung

und reduzieren die Einbauzeiten
• kurze Bauzeiten mit minimaler Störung / Lärmbelastung
• Exzellente Qualitätssicherung auf der Baustelle durch

Drehmoment / tragfähigkeits-Verhältnis
• Jeder eingebaute Pfahl kann vor ort getestet werden
• normalerweise nur handliche Geräte für den Einbau

erforderlich
• kein Erdaushub und keine Vibrationen beim Einbau
• Referenzen bei verschiedensten Böden und tiefen bis zu

20 meter vorhanden
• Passendes Helibeam-System von Helifix, um die abstände

zwischen den Pfählen zu maximieren

Mikro-Pfähle
Eine effiziente, wirtschaftliche
und zerstörungsfreie Methode
um Fundamente zu stabilisieren.

Für weitere Produktinformationen,
Fallbeispiele sowie Reparatur-Details zum
Downloaden besuchen Sie:

www.ancon.at/produkte/
helifix-reparatursystem-zur-gebaeudesanierung

Anwendungen
• Helifix DIXIE Rohr-Pfähle werden verwendet, um

Setzungen von Fundamenten und daraus resultierende
Schäden am Gebäude zu verhindern. Die
Beeinträchtigung von Einwohnern beim Einbau bleibt
dabei minimal

• Ideal für Situationen mit begrenzten
Zugangsmöglichkeiten

• Lässt sich in nahezu jeden Bodentyp einschrauben
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Helical Mikro-Pfahl
Startelement

Verlängerungsstück

Helifix DIXIE Rohr-Pfahl-System

Anordnung der
Halteklammer



Pfahlabstände

Arbei tsschr i t te
beim Einbau

Tragfähigkei ten von Hel ical  Mikro-Pfählen

1. minimaler Erdaushub bis zur unterkante des Fundaments an
vorher festgelegten Stellen.

2. Eine kerbe wird in das Fundament eingeschnitten, um später
die Halteklammer für den Pfahlkopf befestigen zu können.
Die kerbe sollte möglichst nahe an der Gebäudewand sein,
um exzentrische Lasten möglichst gering zu halten.

3. Der spiralförmige mikro-Pfahl wird mit Hilfe eines handlichen
Schraubgerätes tief in den gewachsenen Boden eingedreht,
bis das vorher festgesetzte Drehmoment erreicht wird,
welches die Belastbarkeit des Pfahles definiert.

4. Die verstellbaren L-förmigen Halteklammern werden
zwischen Pfahlkopf und Fundamentunterkante befestigt.

5. Die klammern werden von unten gegen das Fundament
vorgespannt, um die tragkraft der Pfähle sofort zu aktivieren.
Weitere Setzungen werden verhindert, sobald das volle
Gewicht des Gebäudeteiles von den Pfählen getragen wird.

Die hauseigenen Ingenieure bei Helifix bewerten jede
einzelne Situation und erarbeiten einen Reparatur-Vorschlag
auf Basis der bereits vorhandenen Beschädigungen, der zu
erwartenden Lasten und der örtlichen Bodenbedingungen.

Beim definieren der erforderlichen Pfahl-abstände ist zu beachten, dass der minimale abstand
von Pfahl zu Pfahl nicht geringer sein sollte als der 5-fache Durchmesser der größten
verwendeten Spiralplatte.

Sicherhei ts faktor
nach dem Bestimmen der Grundversagenslast des Pfahles muss ein Sicherheitsfaktor von
(üblicherweise) min. 2,0 angewandt werden, um eine verlässliche zulässige Belastbarkeit zu ermitteln.

Die tragfähigkeit eines Helical mikro-Pfahl ist abhängig von:

1. Der Festigkeit des Bodens – bewertet mit den üblichen messmethoden.

2. Der projizierten Fläche der Spiralplatten – Platten-oberfläche und anzahl der Platten.

3. tiefe der Platten von der Geländeoberkante.

um die optimale tragkraft zu erreichen, sollte auf Basis eines Bodengutachtens eine erforderliche
Einschraubtiefe vordefiniert werden.

Das Pfahlverhalten im  Boden geht  davon aus, dass die Gesamttragfähigkeit sich aus der Summe der
tragkraft der einzelnen Spiralplatten zusammensetzt. Jegliche Reibung längs des Schaftes wird dabei
vollständig vernachlässigt. um optimale Ergebnisse zu erzielen sind die abstände der Spiralplatten auf
dem Pfahl immer so gewählt, dass es zu keinerlei Überlappung der Druckbereiche kommen kann.

Die im Folgenden dargestellte Gleichung von terzaghi beschreibt die Grundversagenslast des Bodens.

Qult =�Ah (�cNc +�q’Nq +�0.5�’BN� )

Legende:
��������������Qult – Grundversagenslast, kN      Ah�– projizierte Plattenfläche, m2

    c�– Kohäsion, kN/m2        q’�– effektive Deckschichtpressung, kN/m2

   B�– Fundamentbreite, m    �’�– spezifisches Erdgewicht, kN/m3

Nc,�Nq &�N� – Tragfähigkeitsbeiwerte
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